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Ku rzc Or i gina lm itt c ilu ll gc n 

Flamingos (Phoenicopterus ruber) in der Oberlausitz 

Von GER I-IARD e R E U T Z 

Das Brutvol'kommcn eies Flamingos (PhOCllicoplcfllS l'IIber rasclls PalI.) is t 
in Emopa auf Siidspilnien und -frankrei ch beschränkt. Weitere Brulpliilzc des 
se ltenen Vogel s sind aus Vorderasien, Afrika und Miltclr.merika bel~anl1t. Sein 
Auftreten in der Oberl ausitz bedeutet deshalb ein ungewöhnliches Ercignis. Im 
Jahre 1967 konntc dic 3. Bestätigung für das 20. Jahrhundert erfolgen, ein An­
lafi, d ie bisherigen Funde zusammenz.ustellen. 

Am 17.10.1905 crlcgte I-lilfsförster STREESE laut Bericht VOll Museumsdi­
rektor Dr. von RAB ENAU cincn Flamingo am Zarteteich in dem zur Obcrför­
sterei Kohlfurt gehörenden Revicr Mühlbock/Görlitzer Heidc, wo e r seit dem 
9.10. beobachtet worden wal" (v. RABENAU, 1905; KOLLIBAY, 1906, hicl' "J ar­
lNe ich~ be i " Mühbock"; STOLZ, 1911; PAX, 1925). Das Bclcgslücl~ gelangte in 
das Muscum für Naturkunde Görlitz (NI". 2195 d). KOL LJBA \, vc rmutet: 
ei n Entweichen illlS der Gdangenschaft und fragte bei vcrschicdencn Zoo­
logischen Gärten an, dcren Antworten dic Annahme jcdoch nicht bcsUitigtcn. 
STOLZ hielt d cn Vogel für einen Wild ling, zumal cs sich bei ih m um e in sta tt­
liches, farbcnpriichtigcs Münnchen handclte (Flügcllänge 420 Illlll) . Dagegen ist 
nach PAX (1925) dcr Voge l vc rmutlich dem Zoologischcn Garten Hannovcr ent­
wichen (Mittcilung der dortigen Direktion). 

Wcitcrhin wurde a lll 21.9.1936 mn Lucastcich bei I<l ix ein Flamingo im 
Altcrsklc id gcschosscn, dc r nach Ansicht des Erlcgcrs v, VIETINGHOFF­
RrESCH (1936) vermutlich dcm Zoologischen Gartcn Leipzig entf lohcn W<lI·. 

OCr Beleg gclangte in die Sammlung der Vogelschutzwarte Ncschwitz (NI'. 621), 
ist aber mit diesel' am Kriegsende verlorcn gcgangcn, 

Wenigstens VOIll 20. Juli 1967 an - nach Aussagen von Einwohncrn schon 
längere Zeit vorher (seit 5. 7. 1967) und ze itweisc auch an den Rielschener Tei­
chcn - bis Anfang August hielt sich ein Flamingo an dcn Teichen bei R~ich­

\"a ldc und zule tzt an dcn I<l'cbacr Teichcn auf. wo ihn H. HASSE, R. KHAUSE. 
E. MAHLING und anderc beobachten konnlen, Dcn Gcnannten dc.ll1ke ich für 
ihre Angabcn. Di e gc ringe Fluchtdislanz von 70 bis 80 lll, d cr bevorzugtc 
Aufcnthalt in der NLihc vo n Entenfüttcrungen und das ]{]"üflig rosenrot ge­
färbte Geficdcr ohnc Weifl lief; en Zweifel an cinem Wi ldling LInd <In der Ras­
sellzugehörigkcit offen. Nach Verglcich mit d en Farbfo tos in DRECllSLERs Ca­
ma rguc-Buch "Wunderwclt der wilden Vöge l ~ hielt ihn H. HASSE wege n dcr 
intensivercn Färbung eher für eincn Zoo(Ji.ichtling (also woh l für Phocuicoplcms 
r. rubel' L.), wührcnd R. I<RAUSE Fal'bglcichheit mit den abgcbi ld c ten, süd-
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fra nzös ische n Fla mingos (P/Ioel1icopterus ru ber r osellS Pallas) fes ts teille. Der 
Vcgel wa r nicht beringt (KRAUSE). lief beim Auffliegen etwa 50 m wasser tre­
tend über d ie Teichfläche, li ef. aber im Fluge das li nke Be in etwas hä nge n 
(HASSE). Die Herku nft des Vogels bleib t a lso ungewif •. Es wiil'e sehr zu be­
grüf;en, welln erreicht werden kö nnte, dan Zoologische Gärte n und ähnliche 
Einrichtungen künftig aHe nichtgekäfigten Vögel kennzeich nen würden, da 
sich allentha lben d ie Zahl frag würd ige r Nachweise von Seltenheiten mehr und 
mehr häuft und zu Verwi rrunge n in der Faun istik zu führen droht. 
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